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Editorial
Tach zusammen!
Auch wenn es die Offiziellen nur als Vereinsgeburtstag sahen, die Jubelparty 
zum 90. Vereinsjahr des SCL hat allgemein guten Anklang gefunden. Ebenso der 
Lippetaler Volkslauf, der dank Uli und seinen Mitstreitern schon fest in den Jah-
reskalender gehört. Da über beides schon viel geschrieben wurde, sind in diesem 
Heftchen dazu einige Bilder mehr als sonst abgedruckt. Aber auch die Volleyballer, 
wie immer die Judoka und auch der Seniorenfußball melden sich mal wieder zu 
Wort. Viel Spaß beim Schmökern,                                                                      gt
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1. SC Lippetal
Kleine, aber feine Geburtstagsfeier
Eine rundherum gelungene Veranstaltung 
erlebten die zahlreichen Besucher auf der 
Jubiläumsfeier des SCL.
Neben der Begrüßungsrede des Vorsitzenden 
Uli Strunk richteten auch Bürgermeister 
Matthias Lürbke, der Kreisvorsitzende Man-
fred Mielczarek, Ralf Bruschwitz von der 
Herzfelder Fördergemeinschaft und Marco 
Hölscher als Vorsitzender des Gemeindes-
portverbandes Grußworte und Gratulationen an den SCL.

Ein buntes Programm, durch das 
Berni Hölter wie zu alten SCL-
Sportlerballzeiten führte, sorgte 
für einen abwechslungsreichen 
Verlauf der ansprechenden Feier. 
Die Anekdoten aus dem Vereins-
leben, von Hölter mal launig, mal 
besinnlich präsentiert, ließen das 
Vereinsleben authentisch revue 
passieren.



4

1. SC Lippetal
Zur Auf lockerung zeigten die 
Tanzgruppen „Crazy Girls“ und 
„Dance Kids“ von der Breiten-
sportabteilung ihre aktuellen 
Show-Tänze, die ob der fetzigen 
Präsentation mit viel Beifall be-
dacht wurden. Gut an kam auch 
die Vorführung der Judo-Abtei-
lung, bei der Trainer Matthias Ba-
der mit seinen Judoka spektakulär 
den Sport live erläuterte. 
Und als Bürgermeister Lürbke 
dann bei dieser Vorführung überraschend zur ehrenvollen Aufgabe als Wurfpart-
ner eingeladen wurde und mitmachte, gab es noch einiges zu lachen, wobei der 
Bürgermeister sich aber souverän zeigte.

Mit dem altbekannten Comedian Obel, 
der einen bunten Mix aus heimatnahen 
Pointen, Ironischem zum Fußballsport 
und einigen persiflierenden Liedern zum 
Besten gab, endete die kleine, sehr familiär 
anmutende Feier in vielen lockeren Run-
den, in denen noch lange erzählt wurde.
		       gt
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Lippetaler Volkslauf
Lippetaler Volkslauf etabliert
Strahlender Sonnenschein, eine optimale Streckenführung und eine klasse Orga-
nisation begeisterten nicht nur die Läuferinnen und Läufer, auch die Zuschauer 
zeigten sich mit dem 4. Lippetaler Volkslauf zufrieden.

Riesenstimmung herrschte vor 
allem bei den Kinderläufen, deren 
Teilnehmer lautstark von vielen 
Verwandten und Freunden ange-
feuert wurden.

Insgesamt zufrieden mit der 
vierten Auflage des mittlerweile 
etablierten Volkslaufes zeigten 
sich Organisator Uli Baucks und seine Mitstreiter von der Laufgruppe im SCL. Der 
Zuspruch in den Anmeldezahlen hat sich stabil eingependelt, vor allem während 
der Kinder- und Jugendläufe stimmten auch die Zuschauerzahlen, so dass die Kids 
unter lautstarker Anfeuerung zu Bestleistungen angespornt wurden.

Aber auch die Erwachsenen nahmen gern am Lippetaler Volkslauf teil. Vor allem 
die Lippetaler Laufstreckjen, die gut markiert und eben durch die Flächengemein-

de führen, begeisterten die 
Läufer, zumal einfach auch 
die äußeren Wettkampfbedin-
gungen stimmte.

„Ein herrlicher Trainings-
lauf unter Wettkampfbedin-
gungen!“, resümierte ein recht 
weit angereister Läufer die 
Stimmung und das „Drumhe-
rum“ mehr als treffend.
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      Schutt, Müll und
  Dreck fährt weg
  Lippetaler-Container-Service GmbH
  Bredenloh 1 · 59510 Lippetal

	 Tel. (0 29 23) 16 91

Biermann

Gewerbegebiet 25
Lippetal-Herzfeld

D E N T A L L A B O R
Telefon (0 29 23) 85 56
Telefax (0 29 23) 10 91

Grillrestaurant  
und Pizzeria

Tassis
Tel. 02923-450

Diestedder Str. 24
Lippetal-Herzfeld

hier könnte

IHRE WERBUNG

stehen!
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Lippetaler Volkslauf

Die Einzelergebnisse können 
auf der Netzseite des SCL unter 
www.sc-lippetal.de eingesehen 
werden.

Auch im nächsten Jahr wird es 
wieder einen Lippetaler Volkslauf 
geben, der dann zugleich als Ge-
meindemeisterschaft, die alle zwei 
Jahre statt findet, ausgeschrieben 
wird.			   gt
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SCL-AH Ü45
Ü 45 auf Tour

Die Oldies der Ü 45 
machten ihren Jah-
resausf lug in  das 
schöne Bayernland. 
Mit 21 Teilnehmern 
ging es mit der Deut-
schen Bahn Richtung 
Berchtesgaden.Nach 
der Ankunft wurden 
die Zimmer in Schö-
nau am Königsee be-
zogen. 

Danach wurde die Landschaft am Watzmann erkundet. Am Donnerstag brachte 
ein Bus die Teilnehmer zu einer Enzianbrennerei. Nach Besichtigung und Kost-
probe wurde die Gegend um den Obersalzberg mit dem Besuch der schönen 
Scharitzkehlalm in Angriff genommen. Nach einer Stärkung ging es in Richtung 
Ramsau. Hier wurde die berühmte Kirche besichtigt. In der Wimbachklamm 
erlebten wir eine herrliche Naturkulisse mit gewaltigen Wasserfällen. Der Abend 
wurde in einer urigen Gaststätte bei zünftigen Essen und Getränken verbracht. 
Am Freitag brachten uns zunächst Gondeln auf den 1862 Meter hohen Jenner mit 
einer schönen Aussicht auf den Königsee, am Nachmittag brachten uns Boote 
zur berühmten Kirche St. Bartholomä. Das Echo vom Königsee konnten wir bei 
herrlichem Wetter gut hören. Nach dem Abendessen wurden einige Anekdoten 
ausgetauscht. Am Samstag chauffierte uns Busfahrer Toni nach Berchtesgaden. 
Hier ging es rasant mit der Bergbahn in ein Salzberwerk. Eine interessante Führung 
mit der schnellen Rutsche und der Fahrt über den Salzsee ging viel zu schnell zu 
Ende. Zur Führung durch das Salzbergwerk war ein besonderes Outfit nötig. Das 
nächste Ziel Salzburg wurde mit dem „rasenden Toni“ schnell erreicht. Nach einer 
ausführlichen Stadtführung konnte jeder die Stadt Salzburg erkunden. Am Sonntag 
hiess es Abschied nehmen. Nach dem reichlichen Frühstück verabschiedete sich 
der Pensionsgastwirt Christian mit Wehmut von den Teilnehmern. Sicher wird der 
eine oder andere die Pension als Urlaubsziel in Angriff nehmen.    
			   Egbert Papendick
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A n w a l t s k a n z l e i
Rudolf Greweling	 Henrik Nolte 
Rechtsanwalt und Notar	 Rechtsanwalt 

59510 Lippetal-Herzfeld	 Auf dem Büld 1 
Tel.: 02923/65072	 Fax: 02923/65074

E-Mail: post@greweling-nolte.de

Heinrich
Schwartze

Kohlen · Heizöl
Diesel · Baustoffe

Telefon
(0 29 23) 2 77

Off-Road -Zubehör
Zweiräder

AUTOteile 
willenbrink  

Lippborger Straße
59510 Lippetal-Herzfeld

Tel. (0 29 23) 16 27
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SCL-Volleyball
Neues vom Volleyball
Mit einem 3:1 Erfolg gelang den Volleyballern des SCL ein gelungener Saisonauf-
takt. Nachdem in der vergangenen Saison der Aufstieg in die Kreisliga 3 der 
Hobbymixed-Liga des Kreises Soest perfekt gemacht werden konnte, stand nun 
das erste Spiel gegen den Skiclub Soest an.
Nach anfänglichem 5-Punkte-Rückstand setzten sich die SCL-Volleyballer mit 
gutem Angriffsspiel im ersten Satz durch und gewannen 25:22. Im zweiten Satz 
lieferten sich beide Teams einen ausgeglichenen Fight, den die Soester jedoch mit 
25 : 22 für sich entscheiden konnten. Im dritten und vierten Satz dominierte der 
SCL das Spiel und gewann beide Sätze deutlich. 
Als Saisonziel haben sich die Volleyballer 
einen Platz unter den ersten drei Mann-
schaften vorgenommen. Das wird gegen die 
Teams aus Anröchte, Lüttringen, Warstein, 
Allagen und Soest sicherlich nicht ganz 
einfach werden.

Im Bild:
Oben von links:

Johann Penner, Thomas Sassinek,  
Klaus Feldmann
Unten von links:

Martina Düwell, Helga Reichel-Hanfland, 
Gaby Luhmann

Impressum
Herausgeber:	 1. SC Lippetal e. V.	 Auflage:	 2.452 Exemplare 
Texte und Berichte:	 Abteilungen des SCL	 Fotos:	 privat 
Gestaltung u. Werbung:	 Guido Tusch (gt / Tel. 02923/652800) 
Druck:	 Druckerei Westkämper, Lippetal-Herzfeld
SCL im Netz:	 http://www.sc-lippetal.de	 info@sc-lippetal.de
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SCL - Breitensport
SCL-Judokas in Bochum erfolgreich
Luc Rittscher (l.) vom 1. SC Lippetal belegte beim Judo-Bezirksturnier der U11 in 
Bochum den ersten Platz. Luc startete in der Gewichtsklasse bis 40 kg und besiegte 
seine Gegner in den Vorrunden jeweils deutlich nach wenigen Sekunden. 
Das Finale gegen einen Kämpfer aus dem Kreis Bochum 
war sehr ausgeglichen und konnte kurz vor Ende der 
Kampfzeit von Luc durch einen Hüftwurf entschieden 
werden.
In der Gewichtsklasse bis 29 kg trat Fabian Hille (r.) für 
den 1. SC Lippetal an. Im ersten Kampf griff Fabian be-
herzt an, wurde jedoch von seinem Gegner geschickt ge-
kontert. Nach dieser Niederlage gelang ihm im zweiten 
Kampf ein vorzeitiger Sieg durch eine Schulterwurf. Im 
abschließenden Kampf um Platz 3 konnte sich keiner der 
Kämpfer richtig durchsetzen, so dass der Sieger durch 
Kampfrichterentscheid bestimmt wurde und Fabian den 
undankbaren 5. Platz belegte.

Wichtige Mitteilung der Judo-Abteilung
Bedingt durch die Hallenbelegung der Gemeinschaftsschule und Trainerressourcen, 
müssen wir unsere Trainingszeiten ab sofort wie folgt ändern:

Montag von 16:45 bis 18:15Uhr Judokas von 7 bis einschl. 10 Jahre

Montag von 18:15 bis 19:30Uhr Judokas von 11 bis einschl. 17 Jahre 

Dienstag von 20:00 bis 22:00Uhr Teenager und Erwachsene

Mittwoch von 17:15 bis 19:00Uhr Kampfgruppe

Wir haben lange mit uns gerungen, haben aber keine andere Lösung gefunden. 
Für Fragen stehen wir Euch/Ihnen gerne zur Verfügung und hoffen auf Euer/Ihr 
Verständnis.					             Uwe Podlich
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SCL-Seniorenfußball

Lebensmittel 
Gastwirtschaft · Bäckerei
Jürgen Meier

Herzfeld · Tel. 4 98

Candle-Light-Party

17. Dezember 2011

Der holprige Weg zum Aufstieg?
Mit großen Ambitionen starteten wir in die neue Saison. Mit einem gut aufge-
stockten Kader bildeten sich von Anfang an die gewünschten Konkurrenzkämpfe 
auf allen Positionen. Nach dem bekannt holprigen Saisonstart hofften wir, dass 
nach dem starken Schlussspurt und dem Sieg im Spiel beim Beckumer SV II der 
Knoten geplatzt sei. In den nächsten Spielen bildete sich ein Muster aus: Trotz 
guten Spiels und vielen Großchancen gab man Punkte ab. Die Chancenauswertung 
bildete das größte Manko, wobei im Gegenzug dann oftmals wenige Chancen dem 
Gegner für ein Tor und einen Punktgewinn reichten.
Nicht richtig schlau werden kann man aus den Topspiel-Wochen: Zunächst verlor 
man trotz 65-minütiger Überlegenheit gegen den SV Neubeckum, danach setzten 
wir uns auf dem Ahlener Lindensportplatz gegen Vorwärts Ahlen mit 3:1 durch. 
Gaye Genclik wurde daraufhin wie erwartet souverän geschlagen, bevor nun 
die Roland-Wochen beginnnen: Zunächst trifft man im Liga-Topspiel auf den 
Zweitplazierten Roland II, bevor das Pokalspiel gegen den NRW-Ligisten Roland 
Beckum (Sam., 18.11., 14.30Uhr!) ansteht.
Insgesamt haben sich unsere Erwartungen noch nicht ganz erfüllt. Die Automa-
tismen in der Mannschaft greifen noch nicht so ineinander wie erwartet. Zudem 
ist die Trainingsbeteiligung ein Problem, da einige Spieler aufgrund von Arbeit, 
Ausbildung und Studium nicht jede Trainingseinheit mitnehmen können. Zudem 
sind wichtige Spieler länger verletzt. So fällt Dennis Lorger mit einem Innen-
bandriss derzeit aus, während die Saison für Nicky Schwartze mit einem Riss des 
vorderen Kreuzbandes schon gelaufen scheint. Mit nun 6 Punkten Rückstand auf 
den Tabellenersten SV Neubeckum sind die Ziele aber immer noch erreichbar. 
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Lippetal-Herzfeld
Tel. (0 29 23) 5 23

Lippetal-Lippborg
Tel. (0 25 27) 2 35
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SCL-Seniorenfußball
Trotzdem schaut man nun erst einmal von Spiel zu Spiel und hofft auf Ausrut-
scher der Konkurrenz. Es gilt weiterhin an einem Strang zu ziehen, sodass man 
als gutes Team die Hinrunde erfolgreich beendet und dann mit Zuversicht auf die 
spannende Hallensaison und eine dann hoffentlich erfolgreiche Rückserie blicken 
kann.  Fabian Schwartze

Ansprechende Hinrunde bei der „Zweiten“
Durchaus ansprechend verlief bisher die Hinrunde der zweiten Mannschaft. Der 
breite Kader zeigt seine Wirkung und die bisher häufig bereits früh als Abstiegs-
kandidat abgestempelte Reserve zeigt sich in dieser Saison in nahezu jedem Spiel 
– selbst gegen die absoluten Topfavoriten – gleichwertig.
Es gilt nun die eigene Effektivität zu steigern, um in den ausgeglichen oder sogar 
dominant gestalteten Spielen Zählbares mitzunehmen. Vor dem eigenen wie vor 
dem gegnerischen Tor muss sicherer und cleverer agiert werden, damit die bisherige 
Punktausbeute, die durchaus als optimierungsbedürftig angesehen werde kann, 
verbessert wird.
Dennoch steht die Zweite deutlich besser da als sie es zu vergleichbaren Zeitpunkten 
der vergangenen Jahre tat. Gute Besserung geht auf diesem Wege an den am Knie 
verletzten Christian Paßgang, der hoffentlich bald wieder an seinen Platz zwischen 
den Pfosten zurückkehren kann.

„Dritte“ erfüllt Erwartungen
„Aufstiegsrunde verpasst, dennoch zufrieden“ - so kann das Fazit der dritten 
Mannschaft in der Hinrunde ihrer zweiten Saison lauten. Denn auch wenn die 
Qualifikation nicht für die besten zehn Teams der C-Kreisligen reichte, blicken die 
Mannen um Obmann Thorsten Konert zufrieden auf das bisher Erreichte.
Während im letzten Jahr noch manchmal Notstand herrschte, wenn es am Sonntag 
darum ging, genug Spieler aufzutreiben, ist in diesem Jahr nicht nur die Perso-
naldecke, sondern auch das Punktekonto deutlich aufgestockt worden. Besonders 
erfreulich für die Dritte ist, dass sie in fast allen Spielen auf Augenhöhe agierte.
So kann optimistisch auf die kommende Hauptrunde geblickt werden, in der unter 
anderem die Möglichkeit besteht, den Lokalrivalen aus Lippborg zum zweiten und 
zum dritten Mal in dieser Saison zu schlagen.    Benedikt Renner
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D  R  U  C  K  E  R  E  I
Gewerbegebiet 26 · 59510 Lippetal-Herzfeld

Telefon (0 29 23) 97 100 · Telefax (0 29 23) 71 61
info@westkaemper-druck.de · www.westkaemper-druck.de

Wir liefern von der Sohle bis zum Dach und Beraten Sie gern - denn wir sind vom Fach




